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Hilfe, um in Anfechtungen und Erfahrungen 
von Hilflosigkeit bestehen zu können. Nicht 
umsonst betete er morgens und abends zu 
Gott: „Dein Heiliger Engel sei mit mir, dass 
der böse Feind keine Macht an mir finde.“

An diesem besonderen Tag kommen wir 
zusammen, um Ihren besonderen Geburtstag 
zu feiern.

Eine festliche Teetafel und eine Vielfalt von 
Lebenswegen: Die Zutaten für einen 
gelungenen Nachmittag stehen bereit -  
herzlich Willkommen. Pastorin Brigitte, 
Pahlke, Pastor Christoph Herbold und 
Mitglieder des Besuchsdienstkreises 
freuen sich auf Sie.

Jesus Christus spricht: 
 
„Ein neues Gebot gebe ich euch, dass ihr euch untereinander liebt,  
wie ich euch geliebt habe, damit auch ihr einander lieb habt.“ (Johannes 13,34) 

Dass uns Liebe geschenkt wird und dass wir 
Liebe weitergeben können, dass alles, was 
wir tun, von der Liebe bestimmt sei, das ist 
nicht immer einfach. Das bedeutet: Geduld 
miteinander haben, einander zu vergeben und 
dem anderen seine Fehler nicht nachzutra-
gen. Nicht immer nur an sich selbst zu 
denken, sondern auch daran, wie man seinen 
Nächsten glücklich machen kann wie z. B. 
sich miteinander zu freuen, füreinander da zu 
sein in guten wie in schlechten Zeiten, den 
Nächsten lieben wie sich selbst - was 
eigentlich selbstverständlich sein sollte. Aber 
stellen wir die Frage trotzdem mal in den 
Raum: Wie kann uns das gelingen?  

Durch Gottes Wort hören wir, wie er uns 
seine Liebe schenkt, nämlich indem er uns 
seinen Sohn in die Welt gesandt hat. Bei 
allem Zweifel und allen Anforderungen, die 
es immer mal wieder im Leben geben wird, 
bleibt diese Liebe, an der wir uns orientieren 
und ausrichten können.

Diese Liebe wünsche ich uns allen, die uns 
auf verschiedene Weisen Kraft, Freude und 
strahlendes Licht in unsere Herzen für die 
Zukunft schenkt.

Herzliche Grüße, Kerstin Meyer

BESINNUNG

In eigener Sache:

Wie sehr eine große Kirchengemeinde auch 
von einer funktionierenden Verwaltung 
abhängt, muss die Lutherkirchengemeinde 
Leer zur Zeit erleben. Seit November 2015 
sind die Datenbanken unvollständig und 
somit nur bedingt verlässlich. 

Neu in die Gemeinde Eingetretene oder 
Zugezogene erscheinen nicht in der Kartei, 
während Personen, die wir zu Grabe 
getragen haben, noch aufgeführt werden. Der 
Aufwand, die Datenbank aus Hannover 
abzugleichen und zu reparieren, ist erheblich. 
Im Namen der Kirchengemeinde bitte ich um 
Ihr Verständnis, wenn Ihnen kein Gemeinde-
brief oder Geburtstagsgruß zukommt, den 
Sie zurecht erwartet haben. 
Bitte zögern Sie nicht, mich unter 2737 auf 
diese Fehler hinzuweisen. Danke! 
Mit freundlichen Grüßen vom Team der 
Lutherkirche,

Ihr Christoph Herbold

MICHAELISFEST

Die Lutherkirchengemeinde lädt diejenigen, 
die in den vergangenen 12 Monaten den 75. 
Geburtstag feierten, zu Tee und Gebäck ein. 
Am 29. September wollen wir um 15 Uhr im 
Lutherhaus in einem etwas anderen Rahmen 
feiern. Wer 1941 oder 1940 geboren wurde, 
ist eingeladen - auch dann, wenn Sie keine 
persönliche Einladung per Post erhalten 
haben.

Freuen Sie sich auf einen Nachmittag, an dem 
alles im Zeichen des Dreivierteljahrhunderts 
steht, das seit Ihrer Geburt vergangen ist! 
Und wer weiß: Vielleicht entdecken Sie einen 
Menschen, der auf eine bisher unbekannte 
Weise mit Ihrem Leben in Verbindung steht.
Und warum feiern wir gerade am 29. 
September?

Am 29. September feiert nicht nur 
die evangelische Christenheit das 
Michaelisfest, das Fest des Erzengels 
Michael und aller Engel.

Jubilare können das verstehen: In den 
täglichen Erfahrungen eines langen Lebens-
weges brauchen wir die Nähe Gottes: Ob im 
Erleben von Ohnmacht oder in den Kämpfen 
unseres Lebens - es tut gut, jemanden an 
seiner Seite zu wissen.

Christen glauben, dass Gott uns Engel wie 
Michael an die Seite stellt. Luther nennt ihn 
übrigens wegen seines Muts und seiner Kraft: 
„Gottes Schlagdrein“.

Engel streiten für uns, schützen, bewahren 
und stehen uns bei. Und sie helfen, unsere 
eigene Widerstandskraft in der Auseinander-
setzung mit dem Bösen zu stärken. Für 
Martin Luther sind Engel die uns Menschen 
zugewandte Seite der verborgenen, großen 
Macht Gottes. "Gottes Engel weichen nie." 
Das ist ihm eine entscheidende, seelsorgliche 
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August
FR 12  2000    im Lutherhaus 

DIE KUNST DER IMPROVISATION
im 17. und 18. Jahrhundert
Andreas Böhlen (Blockflöten) und 
Thomas Leininger (Orgel,Cembalo)
Das Duo alla mente mit Thomas Leininger 
und Andreas Böhlen zeigt in dem Konzert-
programm diese verschiedenen Facetten der 
vorbereiteten und spontanen Improvisation. 
So begibt sich das Duo hiermit auch in das 
Spannungsfeld von historischer Improvisation 
und historischer Komposition. Die Musiker 
werden das Konzert kommentieren, um den 
Schaffensprozess für das Publikum nachvol-
lziehbar zu gestalten. Neben verschiedenen 
Arten der Diminution und Variation des 16. 
und 17. Jahrhunderts wird Thomas Leininger 
auf Publikumswunsch Stationen auf der Carte 
du Tendre improvisieren, einer Landkarte 
der Affekte, die verschiedene Wege und 
Stationen zur Liebe zeigt. Andreas Böhlen 
wird Teile seiner komponierten Suite für 
Blockflöte zu Gehör bringen und verschie-
dene Stile der Verzierungskunst werden in 
Werken von Georg Philipp Telemann und 
Francesco Geminiani zu hören sein.

September 
SA 17  voraussichtlich 2000 

Das Quintessence Saxophone 
Quintet in der Lutherkirche Leer
Das Quintessence Saxophone Quintet zählt 
zu den kreativsten zeitgenössischen  
Saxophonensembles weltweit. Die fünf 
Mitglieder bearbeiten in genialischer Weise 
klassische und barocke Meisterwerke von 
Komponisten wie beispielsweise Bach, 
Vivaldi, Beethoven, Mozart oder Händel. 
Ulrich Lettermann, Sven Werner Carl 
Hoffmann, Andreas Philipp Menzel, Kai 
Niedermeier und Anatole Leopold Gomersall 

erzeugen Klänge mit einem Spektrum, 
welches von der Kraft eines mundgeblasenen 
Blechblasinstrumentes bis zu einem subtilen 
luftigen Flüstern reicht, ähnlich wie bei einem 
Streichquartett. 
Ein wichtiges Ziel der QSQ ist es, nicht nur 
den Verstand, sondern bevorzugt die Herzen 
des Publikums zu gewinnen. Jedes Konzert ist 
ein Fest, bei dem das Publikum lachen und 
sich freuen kann. Die witzige Präsentation, 
choreographische Beiträge und intelligente 
und humorvolle Arrangements wecken die 
Freude an der klassischen Musik.
Quintessence ist völlig Saxophon und 
Unterhaltung auf höchstem Niveau. 
Lassen Sie sich dieses einmalige musikalische 
Erlebnis nicht entgehen! 
www.saxophonquintett.de
Die Eintrittspreise werden noch 
bekannt gegeben!

Oktober  
FR 21  2000   im Luthersaal 

LA GIOIA ARMONICA
Margit Übellacker (Psalterium) und Jürgen 
Banholzer (Orgel und Cembalo) spielen 
Werke von J. S. Bach.
Website: www.la-gioia-armonica.de

Informationen rund um die Musik  
lutherkirche-leer.de/musik

21.08.	 Gospelchor BlueNote

28.08.	 August: Vokalquartett

02.10.	 Lutherchor

23.10.	 Vokalquartett

Bürgerkanzel

Zweimal im Jahr überlässt der Kirchenvor-
stand der Ev.-luth. Lutherkirchengemeinde 
die historische Kanzel einem Gast
Martin Luther schreibt: An den christlichen 
Adel 1520 „Alle Christen sind wahrhaft 
geistlichen Standes, und ist unter ihnen kein 
Unterschied dann des Amts halben allein. ... 
Demnach so werden wir allesamt durch die 
Taufe zu Priestern geweiht.“

Zu dieser Tradition bekennt sich die Ev.-luth. 
Lutherkirchengemeinde Leer, indem zwei- bis 
dreimal im Jahr ein Bürger unserer Stadt mit 
der Auslegung des Evangeliums beauftragt 
wird. Es geht darum, den Raum neu zu füllen, 
den sonst Pastorin oder Pastor ausfüllen. 
„Als Christen wollen wir uns immer wieder 
neu herausfordern lassen, uns neu über 
unseren Glauben verständigen.“ begründet 
der Kirchenvorstand die Initiative. Wir 
wollen die Kanzel einer öffentlichen Persön-
lichkeit überlassen, um von ihr etwas zu 
hören und anschließend beim Tee mit ihr zu 
reden, das ist die Idee. Bürgerinnen und 
Bürger reden über Gott und die Welt, so das 
Motto der Reihe.

Zum Auftakt hat der Kirchenvorstand 
zunächst zwei Bürgerinnen unserer Stadt um 
ihre Predigt gebeten. 

Am 28. August 2016 um 10 Uhr startet die 
„Bürgerkanzel an der Lutherkirche Leer“ mit 
Bürgermeisterin Beatrix Kuhl. Der Gottes-
dienst unter dem Motto „Suchet der Stadt 
Bestes“ (Jeremia 29,7) wird geleitet durch 
Pastorin Brigitte Pahlke. 

Die Bürgerkanzel an der Lutherkirche Leer 
wird Anfang 2017 fortgesetzt von der 
Geriatrikerin und Palliativmedizinerin Prof. 
Dr. Sylvia Kotterba, Leer.
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Kinderbibelwoche 2016 in der 
Ev.-luth. Kindertagesstätte Pastorenkamp

Vom 11. bis 15. April 2016 fand in der Kita die 
jährliche Kinderbibelwoche statt. Das Thema 
lautete diesmal „Freundschaft – das macht 
stark“. Eingeleitet wurde die Woche mit einem 
Familiengottesdienst am Sonntag. Grundlage 
der Woche war das Gleichnis „Der bittende 
Freund“ aus dem Lukasevangelium (Kapitel 11). 

Die Kollekte des Gottesdienstes von mehr als 
170 Euro ging an das Café International, das 
der Kirchenkreis Emden-Leer unterstützt. Das 
Geld ist für die Beschaffung kindgerechter 
Spielmaterialien gedacht. Während Eltern von 
Flüchtlingsfamilien dort Sprachkurse besuchen, 
werden Kinder, die keinen Krippen- oder 
Kitaplatz haben, zeitgleich betreut.

In der Kinderbibelwoche konnten die Kinder 
der Kindertagesstätte Pastorenkamp in neu 
zusammengestellten Gruppen Gleichaltriger 
die Geschichte mit folgenden Schwerpunkten 
erleben: Ich – Du – Zusammen sind wir stark 
– Wir bleiben in Verbindung. Die Fotos 
belegen, in welch vielfältiger und fröhliche Art 
und Weise dieses Thema umgesetzt wurde. 

Am Freitag feierten die Kleinen und Großen 
dann ein Freundschaftsfest mit abschließender 
Andacht. Unterstützt und begleitet wurde das 
Team der Kindertagesstätte von Frau Aniskin 
und Pastor Herbold.

Kirsten Feeken
Fotos: privat
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Der Glockenturm der Lutherkirche: 1766 - 2016

Dank Christine Charlotte zu Württemberg, 
Regentin der Grafschaft Ostfriesland  ab 1665, 
wurde 1675 der erste Teil unserer Luther-
kirche erbaut.1706 -1710 erfolgte ein Erweiter-
ungsbau im Westen, auf den 1766 der 
Glockenturm gesetzt wurde.

Er erhebt sich über dem quadratischen 
Grundriss. Über dem hohen Unterbau bildet 
ein kleines Oktogon (Achteck) das Mittelstück, 
das zur offenen Laterne überleitet. Diese wird 
von einem zwiebelförmigen Helm geschlossen. 

Ein goldener Schwan als Symbol der lutheri-
schen Kirche über dem Kupferdach krönt den 
Turm. Die kleine goldene Weltenkrone unter 
dem Kreuz ist eine Referenz an Friedrich den 
Großen, der den Bau genehmigt hatte.

Zur Hundertjahrfeier der Kirche im Jahre 1775 
wurden dann zwei neue Glocken gegossen. 
1969 wurde das heutige dreiteilige Geläut 
eingebaut, das 2001 umfassend saniert wurde.

Die Turmhöhe beträgt 32 Meter.

M. Lamping

„Luther! Rebell wider Willen“

Im Landestheater Eisenach wurde zur Lutherdekade das Rock- 
Oratorium uraufgeführt. Es stellt den bis heute einflussreichsten 
Kirchenreformer als eine populäre Legende vor. Die Musik reicht von 
rockigen Arien über berührende Madrigale bis zu Kirchenliedern und 
Chor. Es wird die persönliche Geschichte des Reformators Martin 
Luther in den Umbrüchen seiner Zeit erzählt. Dabei wird der 
Erzählbogen vom Weg des Erfurter Studenten ins Augustinerkloster 
über die Stationen Wittenberg und Worms bis auf die Wartburg 
gespannt. Einbezogen ist auch Luthers Hochzeit mit der einstigen 
Nonne Katharina von Bora. Der Komponist will bewusst neue 
Akzente setzen und so wird das Musical „Luther! Rebell wider Willen“ 
als Rock-Musical, dass die alten Gedanken mit neuen Melodien 
erklingen lässt, verstanden.

Der Mensch Luther soll aber vor allem im Vordergrund stehen. Seine 
theologische Auseinandersetzung mit der damaligen Kirche und dem 
Ablasshandel hat Marin Luther in soziale und politische Konflikte 
gebracht. Dies ließ ihn zu einer Gallionsfigur werden, die er nie sein 
wollte.
Im Lutherjahr 2017 wird das Musical in der Lutherkirche 
Leer aufgeführt am Mittwoch, den 08.02.2017 von der 
Landesbühne Niedersachsen Nord

Recherchiert von Thekla Koch 
Aufnahmen Lamping
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Maschen und Mehr...

Allein Handarbeiten ist langweilig? Finden wir auch! 
Ab dem 22. September 2016 treffen sich daher an jedem 2. und 4. Donnerstag im Monat von 17:00 
bis 19:00 Uhr nette Menschen im Lutherhaus, um bei einer schönen Tasse Tee gemeinsam zu 
stricken, häkeln, basteln,...
Jede/r bringt einfach sein/ihr aktuelles Projekt 
mit und in geselliger Runde wird geklönt und sich 
gegebenenfalls auch gegenseitig geholfen.
Eingeladen sind alle Interessierten von 0-99 
Jahren, mit und ohne Kind/Enkel/Patenkind, die 
Freude am Handarbeiten haben. 
Weitere Informationen gibt’s bei Ulrike Aldag 
(0491-99233301).
Wir freuen uns auf Euch/Sie!

PINNWAND

Lebendiger Adventskalender

Die Lutherkirchengemeinde veranstaltet in 
diesem Jahr während der gesamten Adventszeit 
den „Lebendigen Adventskalender“. Jeden Tag 
um 17 Uhr wird ein thematisch individuell 
gestaltetes Fenster erleuchtet, das von jemandem 
vorbereitet wird. Insgesamt können sich Familien, 
Einzelpersonen und Institutionen an der Aktion 
beteiligen, die dazu beitragen möchten, den 
Advent neu zu entdecken. Vor dem Fenster 
treffen sich im Freien - bei jedem Wetter -  
Freunde, Nachbarn und Interessierte mit Kindern 
und Enkeln, um sich von den Vorbereitenden 
überraschen zu lassen. So wird jeden Tag ein 
neues Ziel für einen Spaziergang und eine 
Begegnung angeboten. Beispielsweise wird das 
Fenster am 4. Dezember, dem Barbaratag, dies 
Thema aufnehmen, das Fenster am 6. den 
Nikolaus.
Der Ablauf sieht so aus: Man beginnt mit einem 
passenden Lied, das mit der zahl versehene 

Fenster wird von innen erleuchtet und vorgestellt, 
es folgt eine Geschichte, die auf das Thema 
Bezug nehmen kann und es wird ein warmes 
Getränk gereicht. Der Besuch beim jeweiligen 
Fenster dauert eine halbe Stunde.
Die Auftaktveranstaltung findet am Donnerstag, 
den 1. Dezember um 17 Uhr vor dem Pfarrhaus, 
Patersgang 3 statt. Das Thema lautet „Macht 
hoch die Tür“. Das letzte Fenster öffnet sich am 
24. Dezember in der Lutherkirche Leer.
Im kommenden Gemeindebrief finden Sie, liebe 
Leserin, lieber Leser, hier die Übersicht der Orte 
und Termine. Bitte sprechen Sie das Team der 
Lutherkirche an, wenn Sie überlegen ein Fenster 
zu übernehmen.

Christoph Herbold

PS: In 10 Jahren als Gemeindepastor habe 
ich 226 Adventsfenster eröffnet. Ich freue 
mich darauf, auch Sie zu besuchen.

LEBENDIGER ADVENTSKALENDER | BERICHT UND FOTO SPIEKEROOG GESPRÄCHSKREIS

Spiekeroog Gesprächskreis

Am Montag, den 30. Mai 2016 fuhr der 
Gesprächskreis der Lutherkirchengemeinde fünf 
Tage nach Spiekeroog. Quartier mit Vollver- 
pflegung als Selbstversorger war der Jugendhof 
der Ev.-luth. Landeskirche. Die Anlage liegt 
außerhalb des Dorfes in den Dünen am 
Nordstrand mit herrlichem Blick auf den Strand. 
Im Mittelpunkt standen verschiedene Aktivitäten, 
z.B. das Wikingerspiel oder Strandspaziergänge. 

Nach der Mittagsruhe und Tee- oder Kaffeetrin- 
ken waren längere Wanderungen angesagt. 
Abends wurde in großer Runde das „Eselspiel“ 
oder kleine Sketche gespielt. Langeweile kam nie 
auf. Die Tage begannen mit einer Morgenan-
dacht. Die schöne gemeinsame Zeit auf der Insel 
verging wieder wie im Fluge und die Zeit der 
Abreise war da. Alle Teilnehmer waren sich darin 
einig, dass es wieder eine gelungene Freizeit war. 

Dem Ehepaar Laura 
und Hinrich Lüde-
mann wurde herzlich 
gedankt für Planung 
und Ausführung der 
Freizeit. Alle freuen 
sich auf eine 
Wiederholung im 
nächsten Jahr, die 
Anmeldung dafür ist 
schon erfolgt. 

Jann Dieling

Ostfriesland heute und gestern,  
für Anfänger und Fortgeschrittene -  
Leseabend im Lutherhaus

Zu einem Leseabend am Freitag, 16. September 
2016 um 19.30 Uhr lädt der Beirat der Luther-
kirchengemeinde Leer ein.
Im Mittelpunkt steht diesmal Ostfriesland. Einige 
der vielen Geschichten und Gedichte, die es so 
zahlreich gibt, möchten wir Ihnen vorlesen. 
Herbstliche Lieder laden zum Mitsingen ein. 
Gern hören wir auch Ihre Geschichten und 
Erlebnisse aus unserer Heimat. Natürlich dürfen 
Tee und Gebäck für Sie nicht fehlen. Haben wir 
Sie neugierig gemacht? Bitte halten Sie sich 
diesen Termin frei und verbringen Sie mit uns 
einen vergnüglichen Abend.
Uta Bock

PS: Haben Sie Zeit und Lust den Beirat zu 
unterstützen? Bei der Organisation und Planung 
von Spielenachmittagen, Leseabenden, Kirche 
auf Rädern oder der Verwirklichung neuer Ideen 
sind Ihre Fähigkeiten sehr willkommen. 
Der Beirat trifft sich alle 2 Monate im Luther-
haus. Kommen Sie doch einfach einmal vorbei. 
Weitere Informationen geben Uta Bock (Tel. 
9922045) und Helga Janßen (Tel. 862788)

Andacht zum Reformationstag

Am 31. Oktober ist es wieder soweit: Wir feiern Reformationstag!
Und wie in jedem Jahr auch 2016 mit einer Andacht mit Prädikant Daniel Aldag und anschließendem 
Sakristeikino. Neben einem filmischen Schmankerl warten auch dieses Mal wieder leckere Häppchen 
aus Heide Neumanns Küche, ein gutes Glas Wein und nichtalkoholische Getränke auf uns. Freuen wir 
uns also auf einen gemütlichen Abend im Kreise netter Menschen. Los geht’s um 19:00 Uhr mit der 
Andacht. Herzliche Einladung! 
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DIE LUTHERKIRCHE LÄDT EIN DIE LUTHERKIRCHE LÄDT EIN

do 04.08. 8:30 Gottesdienst zur Einschulung der  
neuen 5. Klassen des TGG P. Herbold

do 04.08. 9:45 Gottesdienst zur Einschulung der neu-
en 5. Klassen der Friesenschule 

do 04.08. 19:00 Sommerakademie: Landesbischof i.R. D. 
Horst Hirschler

sa 06.08. 9:15 Ökumenischer Schulanfänger-Gottes-
dienst in St. Michael | Fr. Holter-
mann, Pfr. Robben, Pn Pahlke

so 07.08. 10:00 Abendmahl Pn. Pahlke
mo 08.08. 19:00 Meditation

fr 12.08. 9:35 Urlaub ohne Koffer: Ditzum
fr 12.08. 20:00 Konzert: Kammermusik mit Andreas 

Böhlen Luthersaal (s. S. 4)
so 14.08. 10:00 Gottesdienst Pn. Hedwig Friebe
so 14.08. 11:15 Kindergottesdienst 
so 14.08. 14:30 Spiele- und Lesetreff

mo 15.08. 19:00 Meditation
mi 17.08. 8:35 Urlaub ohne Koffer: Dangast
do 18.08. 15:00 Mütterkreis entfällt
so 21.08. 10:00 Familiengottesdienst mit Begrüßung der 

neuen KU4 und KU8 Konfirmanden 
Gospelchor BlueNote  
Pn. Pahlke, P. Herbold

so 21.08. 11:15 Urlaub ohne Koffer: Bad Zwischenahn
mo 22.08. 19:00 Meditation
mi 24.08. 15:00 Seniorentreff der Lutherkirchengemein-

de entfällt
so 28.08. 10:00 Auftakt Bürgerkanzel an der Lutherkir-

che Bürgermeisterin Beatrix Kuhl mit 
Vokalquartett (s. S. 5) Pn. Pahlke

so 28.08. 11:15 Kindergottesdienst im Lutherhaus
so 28.08. 14:30 Spiele- und Lesetreff

mo 29.08. 19:00 Meditation

so 04.09. 10:00 Abendmahlsgottesdienst  
Sup. Klemenz

so 04.09. 11:15 Kindergottesdienst
mo 05.09. 19:00 Meditation
do 08.09. 17:15 Sortieren der Blumensonntag-Karten  

Pn. Pahlke
sa 10.09. 10:00 Kirchenvorstehertag des Kirchenkreis 

Emden-Leer Pn. Pahlke
so 11.09. 10:00 Gottesdienst zum Blumensonntag: 

Gemeindeglieder ab 80 Jahre erhalten 
einen Blumengruß durch den Kinder-
gottesdienst und unsere Konfirmand-
engruppen  
Pn. Pahlke, Posaunenchor Meine

so 11.09. Tag des Offenen Denkmals:  
Die Kirche ist von 11-17 Uhr geöffnet

so 11.09. 14:30 Spielenachmittag
mo 12.09. 19:00 Meditation

di 13.09. 20:00 Beirat
fr 16.09. 19:30 Leseabend (s. S. 11)
sa 17.09. 20:00 Konzert: "Quintessence Saxophone 

Quintet" in der Lutherkirche (s. S. 4)
so 18.09. 10:00 Gottesdienst P. Herbold
so 18.09. 11:15 Kindergottesdienst

mo 19.09. 19:00 Meditation
do 22.09. 15:00 Mütterkreis P. Herbold
so 25.09. 10:00 Gottesdienst P. Herbold
so 25.09. 11:15 Kindergottesdienst
so 25.09. 14:30 Spiele- und Lesetreff

mo 26.09. 19:00 Meditation
mi 28.09. 15:00 Seniorentreff der Lutherkirchengemein-

de: Reformation P. Herbold
do 29.09. 15:00 Michaelisfest für alle 75-jährigen  

(s. S. 3)  Pn. Pahlke, P. Herbold

so 02.10. 10:00 Gottesdienst zum Erntedankfest mit 
Feier der Konfirmationsjubiläen mit 
Abendmahl - Lutherchor Pn. Pahlke, 
P. Herbold, Sup. Klemenz

mo 03.10. 19:00 Meditation
so 09.10. 10:45 Turmbläser (Sonderseite)  

P. Herbold
so 09.10. 11:30 gemeinsamer Gottesdienst zum Turm-

fest, das im Anschluss gefeiert wird 
(Sonderseite) P. Herbold

so 09.10. 14:30 Spiele- und Lesetreff
mo 10.10. 19:00 Meditation
so 16.10. 10:00 Gemeinsamer Gallimarktgottesdienst 

im Festzelt P.  Wiarda
mo 17.10. 19:00 Meditation

fr 21.10. 20:00 Konzert "La Goia Armonica" (s. S. 4) 
Luthersaal

so 23.10. 10:00 Gottesdienst mit Vokalquartett  
Pn. Pahlke

so 23.10. 11:15 Kindergottesdienst
so 23.10. 14:30 Spiele- und Lesetreff

mo 24.10. 19:00 Meditation
di 25.10. 16:00 Kirchenöffnertreffen mit  

Rückblick auf die Saison 2016
mi 26.10. 15:00 Seniorentreff der Lutherkirchen- 

gemeinde: Flucht P. Herbold
do 27.10. 15:00 Mütterkreis P. Herbold
so 30.10. 10:00 Gottesdienst P. Herbold

mo 31.10. 19:00 Meditation entfällt
mo 31.10. 19:00 Andacht zum Reformationstag,  

anschl. Sakristeikino (s. S. 11)  
Ehepaar Aldag

so 06.11. 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl   
Pn. Pahlke

so 06.11. 11:15 Kindergottesdienst
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Damit möchte die Stiftung

•		 Ihnen die Sorge um die Grabpflege  
		 nehmen,  
•		 die dauerhafte Freundschaft von Stiftern 
		 und Stiftung zum Ausdruck bringen,  
•		 das Andenken der Stifter angemessen 
		 ehren, 
•		 einen Ort der Trauer auf dem 
		 Lutherischen Friedhof erhalten,  
•		 die christliche Hoffnung über den Tod  
		 hinaus zum Ausdruck bringen  
•		 und das von der Bibel aufgetragene  
		 „Werk der Barmherzigkeit“ tun. 

Der Stifter kann sich darauf verlassen, dass 
sein Grab und das der darin beerdigten 
nächsten Angehörigen so gepflegt und in 
Stand gehalten wird, wie es dem Standard 
entspricht. Weitere Sicherheit gibt, dass die 
gesamte Öffentlichkeit sich von der ordent- 
lichen Pflege des Grabes überzeugen kann. Es 
wird also keinen Vertrag und keine Leistungs-
beschreibung geben, weil keine Dienstleis-
tung verkauft wird. 

Die Pflege beginnt nach der ersten  
Bepflanzung der Grabstelle und endet nach 
20 Jahren. Höhere Stiftungen bringen keine 
aufwendigere Pflege mit sich. Friedhofs-
gebühren werden von der Stiftung nicht 
übernommen. Die Stiftung wird mit einer 
Zuwendungsbestätigung bestätigt. 

Mit dem Ablauf der 20 Jahre entfällt die 
Auflage des Stifters und der Ertrag des 
Kapitals wird vollständig für Stiftungszwecke 
verwendet. Das Kapital wird durch die 
Grabpflege also nicht verzehrt. 

Bitte sprechen Sie uns an, um Einzelheiten 
für Ihre persönliche Situation zu bedenken. 
Frau Traute Klapproth freut sich ebenso auf 
Ihren Anruf unter 97 96 81 50 wie ich unter 
0151-23562777. 

„Gemeinsam leben wir, im Sterben stehen 
wir einander bei und im Tod sorgen wir 
füreinander.“  

Pastor Christoph Herbold

„Ich möchte niemandem zur Last fallen!“ 

Diesen Satz höre ich als Pastor häufig, wenn 
Menschen sich Gedanken über ihr Alter und 
ihr Sterben machen. Es ist für die meisten 
Menschen – unabhängig von ihrem Alter 
- nicht leicht, sich mit dem Thema ausein-
ander zu setzen. So kommt es vor, dass man 
gar nicht miteinander spricht und eine 
einsame Entscheidung fällt. Entweder es ist 
wie bei mir so, dass keine Angehörigen in der 
Nähe wohnen oder man möchte diese nicht 
belasten – wer weiß heute schon wie sich die 
Dinge in zehn und zwanzig Jahren entwick-
eln?
So ergibt sich in Großstädten ein schon 
deutlich wahrnehmbarer Dreiklang: einsames 
Leben im Alter, sang- und klangloses Sterben 
und unkenntliches Grab.
Aus eigener Erfahrung weiß ich jedoch, wie 
wichtig es ist, einen Ort der Trauer zu 
haben. Nicht der Grabstein, aber der 
besondere Platz zum Gedächtnis hat eine 
heilende Wirkung. – In meinen Gesprächen 
ermutige ich daher, sich zur rechten Zeit mit 
dem Alter, dem Sterben und dem Grab zu 
beschäftigen – so wie es die Bibel weiß: 
„Bestelle dein Haus, denn du wirst sterben 
und nicht am Leben bleiben.“ (2. Könige 20,1) 
Das ist nicht nur eine Frage des Einzelnen, 
sondern des ganzen Gemeinwesens. Zum 
einen trägt der Friedhof viel zum Zusammen-
halt und zur Ortsbezogenheit bei. Zum 
anderen sieht der christliche Glaube in der 
Bestattungskultur von alters her ein „Werk 
der Barmherzigkeit“ und somit immer schon 
eine Aufgabe der ganzen Gemeinde. Die 
Erinnerung an die Verstorbenen ist uns von 
Gott ebenso aufgetragen wie die Hoffnung, 
dass sie durch Christi Fürbitte bei ihm eine 
ewige Heimat finden. 

Die Stiftung: eine starke Partnerin
Wenn ich die Sorgen der Menschen sehe und 
gleichzeitig bedenke, dass wir Christen Halt 
und Geborgenheit über den Tod hinaus 
bekennen, dann ergibt sich für mich: Die 

Stiftung Lutherkirche Leer kann erreichen, 
was dem Einzelnen kaum oder schwer 
möglich ist – nicht nur heute, sondern über 
den Tag hinaus. Das hat sie schon in den 
ersten sechs Jahren ihres Bestehens gezeigt, 
in denen sie in der Unterstützung der Arbeit 
der Lutherkirchengemeinde Leer viel Gutes 
getan hat, besonders für die Arbeit der 
Kindertagesstätte Pastorenkamp und die 
Unterstützung Bedürftiger.

Hinzu kommt: Die Stiftung wird vom Staat 
sogar ermutigt und unterstützt, das Anden- 
ken und Gedächtnis der Stifter zu wahren 
und „ihre Gräber zu pflegen und ihr Anden- 
ken zu ehren“ wie es im Gesetz (§58 AO) 
heißt. Der Staat fördert nämlich durch 
Steuerbefreiung eine angemessene, würdige 
Bestattungskultur und bekennt sich damit 
zum christlichen Erbe, das die Würde des 
Menschen nicht mit dem Tod enden lässt. 
Und was für bekannte Stifterpersönlichkeiten 
und einzelne Mäzene schon immer gegolten 
hat, gilt jetzt auch für Stifter der Stiftung 
Lutherkirche Leer!

„Gemeinsam leben wir, im Sterben stehen 
wir einander bei und im Tod sorgen wir 
füreinander.“ Damit widersetzt sich die 
Stiftung dem modernen Trend: Wie seit 
Alters her sorgen die Lebenden für die 
Gräber der Verstorbenen – Tod und Leben 
gehören zu unserem Leben als Christen. 

Und so geht es
Die Stiftung Lutherkirche Leer bietet Stiftern 
ab dem 1.7.2016 an, eine Stiftung ab 10.000 
Euro mit der Auflage der Grabpflege für 20 
Jahre zu versehen.  
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Kulturnacht - ein Abend der Begegnung

Von Bach bis Rock, von Afrika über Amerika 
bis ins jüdische Schtetl – so weit gespannt 
war der musikalische Bogen der diesjährigen 
Kulturnacht. Dazu mitreißendes Kabarett 
und ein fast wolkenloser heiterer Sommer- 
abend - diese Mischung hat viele begeistert. 
„Mit einem Glas Wein in die Kirche und tolle 

Musik hören, wo gibt es sowas sonst?“ fragte 
eine Teilnehmerin.

Die Kulturnacht endete Sonntag um 18:00 
Uhr mit einem Gottesdienst in der Großen 
Kirche. Da wurde allen gedankt die mithalfen, 
den festlichen Abend zu gestalten.
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„Bleib bei mir, Herr – Choral Evensong“

Die Abendlieder unseres Gesangbuchs sind 
oft ein wenig die Stiefkinder der Gemeinde 
– im Sonntagsgottesdienst passen sie meist 
tageszeitlich nicht, Abendgottesdienste gibt 
es zu wenige. Dabei finden wir gerade unter 
den Abendliedern wahre Schätze.

„Bleib bei mir, Herr“ (EG 488) ist ein solcher 
Schatz. In ruhiger Bestimmtheit fast er den 
Kern unseres Glaubens zusammen: Meine 
Zeit in Gottes Hand, Gottes Nähe als 
Schlüssel zum Leben.

In der anglikanischen Kirche, der wir dieses 
wunderschöne Lied verdanken, gibt es die 
Tradition des „Evensong“, eine Art gesun-
genes Abendgebet, ähnlich den Tagzeiten- 
gebeten unserer kirchlichen Tradition. Man 
kommt noch einmal zusammen, dankt für den 
Tag, betet, hört und singt.
 
Orgel, Gemeindegesang und teilweise 
phantastisch filigrane Chorstücke wechseln 
sich ab und die Seele kann zur Ruhe kommen.

Leider ist diese Tradition im Ostfriesischen 
nicht sehr verbreitet. 

Wer trotzdem einmal einen Evensong 
genießen möchte, dem sei die CD „Bleib bei 

mir, Herr – Choral Evensong“ des BachChors 
Siegen ans Herz gelegt. Die Sängerinnen und 
Sänger haben die Stimmung perfekt eingefan-
gen: Musik und Texte lassen ruhig werden 
und laden ein, ganz bewusst (wieder) die 
Nähe Gottes zu suchen. Lassen Sie sich 
mitnehmen!

BachChor Siegen
„Bleib bei mir, Herr – Choral Evensong“

Gerth Medien
ASIN: B00WX15FX6

Gefunden beim christlichen 
Buchhändler Ihres Vertrauens.

FREUD UND LEIDFÜR SIE GEFUNDEN

Friesenstraße · 69 26789 Leer
Telefon: 04 91 / 9 25 21 2 · Fax: 04 91 / 9 25 21 17 

eMail: info@ds-leer.de

www.diakoniestation-leer.de
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Seit einigen Jahren besuchen nicht nur die Pastoren, sondern auch der Besuchsdienst Menschen aus unserer 
Gemeinde zum Geburtstag. 
Der Besuchsdienst besteht zurzeit aus neun Personen, die sich unter der Leitung von Superintendent 
Burghard Klemenz und Frau Gisela Schmitz regelmäßig treffen. 
Wir bemühen uns, allen Geburtstagskindern ein Zeichen der Verbundenheit zukommen zu lassen.

allen Gemeindegliedern, die im August, September und Oktober 2016 Geburtstag haben. 

Herzlichen Glückwunsch

August 
01	 Harro Barghorn
03	 Bruno Wallner
04	 Henriette Schlink
05	 Wolfgang Titze

	 Johann Hartmann
06	 Wanda Müller
07	 Helena Erdmann

	 Rosemarie Schulze
09	 Lisa Ulferts

	 Gerhardine Sangen-Emden
11	 Margarete Stark

	 Elfriede Tammena
	 Emma Lange

12	 Friedrich Bolinius
14	 Elisabeth Eilers
15	 Waldtraut Steenblock
17	 Helena Anscheit
18	 Rudolf Habenicht

	 Jürgen Schmidt
19	 Anneliese Senf

	 Eitel-Friedrich Sternsdorff
21	 Ernst Hüve

	 Karl Stark
24	 Hertha Klawitter
25	 Irmengard Wermann

	 Uwe Helmts
27	 Else Janssen

	 Frieda Kramer
28	 Lieselotte Cramer
31	 Dr. Johannes Adlung

September
01	 Anneliese Schlink
02	 Aleksandr Galle
04	 Traute Wulff

	 Christel Balzen
06	 Werner van Koten
07	 Helene Fuß
08	 Johanne Weinrank
09	 Lidija Bekker
13	 Lore Ehrlenholtz
14	 Waltraute Maraun
15	 Else Groenewold

	 Annelore Baarts
16	 Ruth Herrmann

	 Ingeborg Schümann
17	 Hildegard Jablonsky

	 Nadezhda Horst
	 Horst Koch

21	 Gertrud Meinen
22	 Johannes Porsch
24	 Christa Brakenhoff
27	 Elsbeth Zander

Oktober 
01	 Dr. Werner Miedtank

	 Ingrid Rödel
02	 Elvira Meyer
04	 Gesche Ihnen
05	 Harry Pohl

	 Marianne Werner
07	 Gerda Otten

	 Doreen Potgieter
09	 Ursula Freese
10	 Johanne Hovenga
13	 Berend Wessels
14	 Trientje Jungjohann
16	 Hannelore Griska

	 Brigitta Schoel
17	 Wilhelm Franke
18	 Dieter Stern
19	 Hanna-Lisa Köpper

	 Kurt Wosing 
	 Erna Anders
	 Hinrich Schöne

20	 Irma Biedermann
	 Helmut Brik

22	 Uwe Goßmann
23	 Engeline Battermann

	 Gitta Hülsebus
24	 Gerda Junior
26	 Hanna de Vries
27	 Gertrud Suhren
31	 Brunhilde Feddern

Stellen Sie sich vor,
Sie sind immer zuhause, 
auch wenn Sie nicht 
zuhause sind.

Wir installieren Zukunft.

Mit eHome haben Sie Ihr Haus immer im 
Auge, auch wenn es schon lange außer 
Sichtweite ist. Per Handy oder Internet, 
ganz bequem von unterwegs. 

Informieren Sie sich jetzt über die eHome 
Fernbedienung für Ihr Haus unter:
 
www.elektro-meinhardt.de

Ein Jubiläum wie das 250. unseres 
Kirchturms bringt es an den Tag:  
Wenn es keine Zeitzeugen mehr gibt, die sich 
erinnern können, wie z.B. vor 100 Jahren das 
Jubiläum gefeiert wurde, dann kann die 
Chronik Auskunft geben.

Da die Lutherkirchengemeinde Leer 2023 
und 2025 das 350. Jubiläum der Gemeinde-
gründung und der Grundsteinlegung feiert, 
ist in besonderer Weise die Geschichte seit 
dem letzten Gedenkjahr in den Blick zu 
nehmen - also die vergangenen 50 Jahre. 
Glückicherweise gibt es eine ganze Reihe 
noch lebender Zeitzeugen, die diese Zeit 
ganz oder teilweise vor Augen und in der 
Erinnerung haben. Möglicherweise haben Sie 
bisher gar nicht daran gedacht, dass diese 
Erinnerungen für die Nachwelt wertvoll und 
wichtig sein können. 

Heute bitten wir Sie: Halten Sie Ihre 
Erinnerungen fest und geben Sie diese weiter. 
Ob Sie selbst etwas zu Papier bringen oder 
ob Sie Zeitungsartikel oder Bilder haben, es 
handelt sich um wichtige Dokumente. Für 
Rückfragen steht Ihnen der Kirchenvorstand 
gerne zur Verfügung.

Eine wichtige Quelle ist unser Gemeinde-
brief. Leider fehlen bereits einige Hefte. 

Können Sie aushelfen?

• 1977 Heft 2, 	 • 1978 Heft 5, 
• 1979 August, 	 • 1980 Nov, 
• 1981 Okt/Nov, 	 • 1982 Jan/Feb/März, 
• 1991 Feb/März, 	 • 1995 April/Mai, 
• 1995 Juni/Juli/Aug, 	 • 2000 Juli/August/Sept 
• 2000 Feb, 	 • 2005 Aug-Okt, 
• 2006 Feb-April, 	 • 2009 Aug-Okt
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Leev-lever-am leevsten

Leev-wull ik ja alltieds wesen,
dat wee’n levend lang mien Streven,
Leev- wull ik ok’n heel bült geven,

düchtig völ för annern beden.

Lever weer‘n de Mann un Froo,
de mi hulpen immerto.

Nehmen sük kaum noch Tied för d’Kark,
aver deen’n Bark gode Wark.

Am leevsten aver anners een,
de dat all harr komen sehn.

He harr mit de Minsk Erbarmen,
un draag all beid up sein Armen

von Hermann de Vries, Südarle
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Sozialberatung, Schuldnerberatung, Kurenvermittlung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                          0491-9768321

Beratungs- und Behandlungsstelle für Suchtkranke. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                            0491-9768320
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Diakoniestation für ambulante Pflege. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                         0491-925212

Gottesdienste und  Andachten 
	Gottesdienst 	 sonntags um 10 Uhr – jeden 1. Sonntag im Monat mit  Abendmahl;  
	 	 11.15 Uhr Kindergottesdienst

	Andacht im  Altenwohnheim 	 Blinke 40-42, jeden Freitag um 15.30 Uhr  
				   (abwechselnd von der luth. und der ref. Kirche gestaltet)	

	Andacht im Nachbarschaftstreff   Pastorenkamp 8, jeden 3. Freitag im Monat um 16 Uhr

	Gottesdienst in Leerort   siehe „Die Lutherkirche lädt ein“ 

	Meditation am  Abend jeden Montag um 19 Uhr

Musik und Chöre 
	Heinrich-Schütz-Chor und Gospelchor  dienstags 20 Uhr KMD Gehrold

	Lutherchor  mittwochs 19.30 Uhr KMD Gehrold

Kinder & Jugendliche
	Kindergottesdienst  sonntags 11.15 Uhr Lutherkirche Pastorin Pahlke und Kigo-Team, 5191

	Kindergottesdienstvorbereitung  nach  Absprache um 17.15 Uhr Pastorin Pahlke 

Konfirmandenunterricht 	 KU 4 Donnerstag 15.45 bis 17 Uhr Pastorin Pahlke und Team 
			  KU 8 Blockunterricht an festen Terminen Pastor Herbold und Teamer

Erwachsene
	Seniorentreff  siehe „Die Lutherkirche lädt ein“ Pastor Herbold

Mütterkreis Termine siehe „Die Lutherkirche lädt ein“ Pastor Herbold

	Seniorenbegegnung  Termine siehe „Die Lutherkirche lädt ein“ Frau Wessels, 62 623

	Spielenachmittag 14.8. | 28.8. | 11.9. | 25.9. | 9.10. | 23.10 ab 14:30 Uhr Frau Bock, 9922045

	Redaktionskreis vierteljährlich Frau Aldag

	Gesprächskreis jeden ersten Donnerstag im Monat um 15.30 Uhr Frau Lüdemann, 20487230

	Besuchsdienst I für Seniorengeburtstage jeweils einmal im Monat Sup. Klemenz 

	Besuchsdienst II für neu Zugezogene jeweils einmal im Monat Herr Fleßner

	Beirat  Termine: 13.09. | 08.11. | 13.12.  Frau Bock, 9922045

Die  Anonymen  Alkoholiker – Gruppe Leer 
dienstags 20–22 und 18-19.30 Uhr im Katharina von Bora Haus, Hoheellernweg 7 . . . . .      0491-9767402 
donnerstags 19.30–21 Uhr (für betroffene Frauen) EmK, Friesenstraße 54 . . . . . . . . . . .            0491-9767402

Kirchenöffnung Mai bis September:
Die Kirchenöffner-Saison 2016 beginnt mit Sonntag, 1. Mai und endet am Mittwoch, 3. Oktober. 
Die Kirche ist Mo.-Fr. von 15-17 Uhr und Sa von 10.30-12.30 Uhr geöffnet.



Weitere Infos finden Sie auch unter www.lutherkirche-leer.de

Evangelisch-lutherische Lutherkirchengemeinde Leer
Kirchstraße 25 • 26789 Leer • Fax 04 91 - 6 64 07

Gemeindebüro
Öffnungszeiten: Di. 10 - 12 Uhr
Gisela Penning • Tel 27 50
KG.Lutherkirche.Leer@evlka.de

Friedhofsverwaltung
Öffnungszeiten: Di. und Do. 10 - 12 Uhr
Traute Klapproth • Tel 97 96 81 50
Friedhof.Leer@evlka.de

Pfarrbezirk I
Superintendent
Burghard Klemenz
Patersgang 2 • Tel 28 64
Burghard.Klemenz@evlka.de

Pfarrbezirk II
Pastor
Christoph Herbold
Patersgang 3 • Tel 27 37
Christoph.Herbold@evlka.de

Pfarrbezirk III
Pastorin
Brigitte Pahlke Vorsitzende

Rosenstraße 4 • Tel 51 91
Brigitte.Pahlke@evlka.de

Lutherhaus • Patersgang 4 • Vermietung: Tel 9 92 11 68

Hausmeister
Jan Goßling • Tel 01 51 - 23 43 93 70
lukigossling.leer@gmail.com

Küster
Alfred Göhrke-Wosing • Tel 20 35

Friedhof • Heisfelder Straße • Tel 97 96 81 50

Friedhofsarbeiter 
Heiko Kleen

Kapelle 
Gertrud Lührsen

Kindertagesstätte & Krippe 
Pastorenkamp 28 • Tel 6 11 22
Kirsten Feeken Leiterin

KTS.Luther.Leer@evlka.de

Beirat
Uta Bock • Tel 99 22 0 45

Kirchenmusik • www.luthermusik.de
Kirchenmusikdirektor Joachim Gehrold • Kirchstraße 25
Tel 99 23 95 97 • 01 76 - 64 30 83 12 • Joachim.Gehrold@t-online.de 

Kirchenvorstand
Daniel Aldag  2	 99233301
Fritz-Rudolf Brahms 4      6 69 79 / 9 60 62 10
Karl Fleßner  5,  stellv.  Vors.	 6 49 70
Uwe Gerdes 1	 39 46
Jeanette Hajen 5, 7	 9 99 36 50

Heide Neumann 3, 5	 6 17 13
Sonja Sangen 6	 27 50
Susanne Seitz 7	 9 12 21 03
Jan Theermann 1	 23 42
Günter Zingel 4	 49 42

1 Baukommission  2 Finanzkommission  3 Kindertagesstätten-AG  4 Friedhofskommission 
5 Ehrenamtlichen Koordination  6 Beauftragte für Familienfreundliche Gemeindearbeit  7 ACK-Leer


